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 SEMPACH

FIT/WALK & SWISS-LAUFTREFF SEM-
PACH: Jeden Dienstag um 18.30 Uhr, Fest-
halle Sempach, Joggen und Nordic Wal-
king, www.swisslauftreff.ch.
STV MÄNNERTURNVEREIN: Freitag, 20 
bis 21.45 Uhr, TH Tormatt.
STV SEMPACH AKTIVTURNVEREIN
LEICHTATHLETIK: Dienstag und Freitag, 
20 bis 21.45 Uhr, TH Felsenegg und Rank.
LÄUFER: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GERÄTETURNEN: Dienstag, 19.30 bis 21.45 
Uhr, Freitag, 18.30 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK GROSSFELD: Dienstag, 19.30 
bis 20.30 Uhr, TH Rank.
AEROBIC PLAUSCH: Dienstag, 20.30 bis 
21.30 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK KLEINFELD: Dienstag, 20.30 
bis 21.45 Uhr, TH Tormatt.
FITNESSRIEGE: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
STV SEMPACH JUGEND
LEICHTATHLETIK: Montag, 18 bis 19 Uhr, 
Pausenplatz Tormatt. Freitag, 18 bis 19 Uhr, 
TH Tormatt.
LÄUFERRIEGE: Dienstag, 19 bis 20.30 Uhr 
(Leistungsgruppe). Freitag, 19 bis 20 Uhr, 
Treffpunkt jeweils TH Rank.
GERÄTERIEGE: Dienstag, 17.30 bis 19.30 
Uhr, Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, Samstag, 8 
bis 12 Uhr, jeweils TH Rank.
GYMNASTIK: (ab 6. Klasse) Mittwoch, 19 
bis 20 Uhr, TH Tormatt; (ab 3. Klasse) Don-
nerstag, 19 bis 20 Uhr, TH Rank.
JUGI A: (1. Klasse) Donnerstag, 15.30 bis 
16.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI B: (2. Klasse) Donnerstag, 17.30 bis 
18.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI C: (3. bis 6. Klasse) Donnerstag, 17.30  
bis 19 Uhr, TH Rank 
Weitere Infos unter www.stvsempach.ch.

TURNERINNENVEREIN STV
FRAUEN PLUS: Donnerstag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Tormatt. Infos bei Beatrice Fleisch-
lin, Telefon 041 460 49 64.
WALKING-TREFF: Donnerstag, 19 bis 20 
Uhr. Treffpunkt TH Tormatt. Infos bei Eveli-
ne Gretener, Tel. 041 460 26 81.
BODYTONING: Mittwoch, 18.45 bis 20 
Uhr, TH Felsenegg. Infos: Andrea Grüter, 
041 460 29 74.
FITNESSRIEGE: Donnerstag, 20 bis 21.45 
Uhr, TH Rank. Infos bei Beatrice Fleischlin, 
Tel. 041 460 49 64.

SPORTVEREIN SEMPACH
Infos bei Erika Rüeger, Tel. 041 460 33 62, 
oder Sylvia Bucher, Tel. 079 947 50 52.
MUKI: Montag, 8.55 Uhr, TH Felsenegg. 
KITU: Donnerstag, 15.30 Uhr, TH Rank.
KITULINO: Jeweils am Montag, 16.05 Uhr, 
TH Tormatt. Für 4-Jährige.
KIDSGERÄTE: Donnerstag, 16.30 Uhr, TH 
Rank. Ab 5 Jahren.
FRAUENRIEGE: Montag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Felsenegg.
DAMENRIEGE: Montag, 20.30 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
FIT-STRETCH: Montag, 18.30 bis 19.25 
Uhr, TH Tormatt.
FIT MIT BADMINTON: Mittwoch, 18.30 bis 
20 Uhr, TH Rank. 
FIT MIT PILATES: Montag, 19.30 bis 20.25 
Uhr, TH Tormatt. 

VEREINE

SEMPACH

BIBLIOTHEK: Luzernerstrasse 3. Mo und 
Di 15 bis 17 Uhr, Do 18.30 bis 20 Uhr, Fr 15 
bis 17.30 Uhr, Sa 10 bis 11.30 Uhr. Schul-
ferien: Do 18.30 bis 20 Uhr und Sa 10 bis 
11.30 Uhr. Ausleihe kostenlos. Tel. 041 
462 91 65.
TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Tel. 041 460 14 34.
KRANKENMOBILIEN: Zentrum Seevogtey. 
Mo/Do 8.30 bis 9 Uhr. Di/Fr 18.30 bis 19 
Uhr. Tel. für Notfälle: 041 460 48 80.
SPITEX Sempach und Um gebung: Kranken-
pflege, Hauswirtschaft, Betreuung und 
Mahlzeitendienst. Auskunft/Anmeldung 
unter Tel. 041 460 40 10, Montag bis Freitag, 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter; wird regelmässig abge-
hört). Seesatz 45, Sempach.
KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey: Liebevolle und kompetente Betreuung 
von Klein- und Schulkindern. Montag bis 
Freitag, 6.45 bis 18 Uhr. Auskunft und An-
meldung: Tel. 041 460 12 66/041 460 14 
34.
TAGESBETREUUNG in familiärer Atmos -
phäre mitten in Sempach. Di, Mi, Do: 7.30 
bis 18 Uhr. Julia Heinrich, Rainhöfli, Hil-
disriederstr. 5. Kontaktaufnahme via Mail: ju-
lia.heinrich@rainhoefli.ch oder per Tel. 041 
460 31 64. Internet: www.rainhoefli.ch.
LUDOTHEK Montag und Freitag, jeweils von 
15 bis 17 Uhr.
FAHRDIENST des Pfarreirates: Elisabeth 
Nick, Mattweid 23, Tel. 041 460 17 89. 
Wenn keine Antwort Tel. 041 460 28 56, 
Marianne Fleischlin.
REGIONALER BESUCHSDIENST: Begleitung 
von Menschen in schwierigen Lebenssi- 
tuationen. Trudi Richli-Estermann, 079 
484 49 19.
BABYSITTER-VERMITTLUNG: Frauenbund 
Sempach, www.frauenbund-sempach.ch.
JUGENDBEGLEITUNG: Andrea Koster Stad-
ler, Büelgass 3, Tel. 041 460 11 33.
INFOBÜRO JUGENDARBEIT: Informationen 
und Erstberatung für Jugendliche/Eltern. 
Das Infobüro ist jeden Dienstag von 16.30 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Elvira Volpe, Ju-
gendanimation Sempach, Stadtstrasse 8, 
076 433 62 04.

DIENSTLEISTUNGEN

Sie stachen musikalisch in See
SEMPACH JAHRESKONZERT DER MUSIKGESELLSCHAFT HARMONIE LOCKTE VIELE PASSAGIERE IN DIE FESTHALLE

Am vergangenen Wochenende 
lud die MG Harmonie zu den bei-
den Aufführungen ihres Jahres-
konzertes. Unter dem Titel «Lei-
nen los!» führten die Musikanten 
das Publikum sicher über und un-
ter die Weltmeere.

Der blaue Vorhang öffnete sich, ein lau-
ter und bekräftigender Motivationsruf 
ertönte durch die Festhalle. Die Musi-
kanten des jüngst neu gegründeten Ju-
gendblasorchesters Oberer Sempacher-
see (JBOS) eröffneten das Konzert mit 
unbändiger Energie, musikalischer  
Exaktheit und spürbarer Freude. Diri-
gentin Isabelle Gschwend und ihre mu-
sikalische Jungtruppe hielten mit dem 
Stück «The Carnival of Venice» von Ju-
lius Benedict Kurs auf Venedig und ent-
führten die Zuhörer zum Schluss ihrer 
Konzerteröffnung in eine ganz andere 
Welt. Mit hochkarätigen Fanfarenklän-
gen gewährten die Jungmusikanten ei-
nen kleinen Einblick auf die bevorste-
hende «Auszeit»: Ein Kirchenkonzert, 
das in Sempach langjährigen Traditi-
onsstatus geniesst und dieses Jahr am 
Sonntag, 10. Dezember, unter dem Titel 
«Burgfest» durch das JBOS  in der Pfarr-
kirche St. Stefan aufgeführt wird. 

Von Gibraltar in die Karibik
Nach einer kurzen Pause übernahmen 
dann die «Grossen» das musikalische 
Ruder und steuerten unter der Leitung 
des neuen Schiffskapitäns – des neuen 
Dirigenten Domenico Emanuele – das 
Schiff von stürmischen Wellen über zu 
ruhigeren Gewässern und betörenden 
Unterwasserwelten. Nach dem Eröff-
nungsstück «Gibraltar» von Richard 
Waterer folgte das Hauptwerk «Of 
Sailors and Whales»: Fünf Szenen nach 
Herman Melvilles «Moby Dick», bei 
dem Conférencier Simon Bieri, mit ei-
nem dicken Buch in der Hand und auf 
einem ledernen Lesestuhl sitzend, kur-
zerhand in die Rolle des Geschichtener-
zählers schlüpfte. Dass die Konzertie-
renden aber nicht nur Herren und 
Herrinnen ihrer Musikinstrumente 
sind, sondern auch die Stimme als kör-
pereigenes Instrument beherrschen, be-
wiesen sie bei ihrer gesanglichen Verto-
nung der dritten Szene «Vater Mapple». 

Auf Kurs in Richtung Zielhafen
Es folgte eine rund zwanzigminütige 
Pause im «Sempacher Hafen», bevor 
die Weiterfahrt in die karibische See er-
folgte. Mit dem intensiven Stück «The 
Legend of Maracaibo», komponiert von 
José Albertino Pina, liess die  Musikge-
sellschaft Harmonie (MGHS) die Legen-
de um die grosse Seeschlacht bei Vigo 
und um das versunkene Schiff «Santo 
Cristo de Maracaibo» aufleben.  Abge-
löst wurden die mächtigen Klänge von 
Tönen der Leichtigkeit: «La Pulce 
d’Acqua» (zu Deutsch: «Der Wasser-
floh») und «Under the Sea» (bekannt 
durch die Walt-Disney-Verfilmung 
«Arielle – die Meerjungfrau») sorgten 
beim Konzertpublikum für leichtes Mit-
schaukeln und lächelnde Gesichter. 
Bevor die Musikanten in ihrem Zielha-
fen mit James Barnes’ «Caribbean  
Hideaway Op. 94, Nr. 2» ankamen, liess 
Präsidentin Karin Thalmann die Kon-
zertbesucherinnen und -besucher mit 
einem kurzen Rückblick am vergange-

nen – teils etwas stürmischen – Vereins-
jahr teilhaben. Es stand vor allem die 
Suche nach einem neuen Dirigenten im 
Vordergrund. Der Verein wurde ad-inte-
rim durch Vizedirigent Daniel Frey ge-
leitet, dem für sein Engagement mit ei-
nem grossen Applaus aus dem 
Publikum sowie den eigenen Reihen ge-
dankt wurde. Weitere Dankesworte 
richteten sich auch an die Solisten, ein-
zelne Vereinsmitglieder, den Ansager 
Simon Bieri, die Dirigentin des JBOS 
Isabelle Gschwend, den neuen Dirigen-
ten der MGHS Domenico Emanuele 
und allen am Konzert in irgendeiner 
Form Beteiligten. 
Und auch der Schiffskapitän meldete   
sich zum Schluss der Fahrt zu Wort und 
animierte das Konzertpublikum auf 
charmante Art zum gemeinsamen Aus-
klingen des angebrochenen Abends: 
«Geschätzte Passagiere: Wie ich soeben 
vernommen habe, ist ein grosses Un-
wetter über dem Sempachersee im An-
marsch. Ich empfehle Ihnen daher das 

Verbleiben in der Festhalle bis mindes-
tens zwei Uhr nachts, bis sich das Wet-
ter wieder etwas gelegt hat!»�
� ELLA RICHARDS

Sie sorgte für einen unterhaltsamen Abend auf hoher See: Musikgesellschaft Harmonie Sempach.� FOTOS RIE

Domenico Emanuele ist der neue Diri-
gent des Musikgesellschaft.�

Kleine Sensation im Schtei
SEMPACH ABSCHLUSS DES JUBILÄUMSJAHRES BRINGT KUBUS ZURÜCK

Die Band Kubus war massgeb-
lich an der Entwicklung des des 
Kulturkellers beteiligt. Zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres 
findet das Quartett, dass sich zu 
Beginn des neuen Jahrtausend 
aufgelöst hatte, wieder auf die 
Bühne im Schtei zurück.

Am 4. Oktober 1997 hielt die Sempa-
cherin Margrith Gut mit ihren Texten 
eine Lesung im Schtei, musikalisch um-
rahmt des Jazzschülers Marc Scheideg
ger. Auf der Rückfahrt nach Luzern er-
zählte Scheidegger von einer Band, mit 
der er gerne im Schtei spielen würde: 
Kubus. Und so traten Kubus am 18. Ap-
ril 1998 zum ersten mal im Schtei auf. 
Es sollte nicht bei einem einmaligen Be-
such bleiben. Kubus – und damit auch 
die Musiker und andere Studenten der 
Jazzschule Luzern – wurden zu regel-
mässigen Gästen auf der Bühne und 
Jazz zu einem festen Bestandteil im Pro-
gramm des kleinen Kellers. Auch spiel-
ten viele Studenten der Jazzschule und 
heutigen Hochschule Luzern für Musik 
ihr Diplomkonzert als Test zuerst im 
Schtei, bevor sie ihr Programm den Do-
zenten vortrugen.

Kubus-Musiker prägen Schtei
Das Quintett Kubus mit Marc Scheideg-
ger (git), Adrian Pflugshaupt (sx), Peter 
Estermann (p), Marcel Stalder (b) und 
Rafi Woll (dr) trat immer wieder, zum 
letzten Mal im April 2001, an der Krone-

gass auf. Viel wichtiger aber war, dass 
die Musiker von Kubus in unzähligen 
anderen Formationen das Programm im 
Schtei entscheidend mitprägten. Dazu 
gehören klingende Namen wie Marcant, 
Nettle, Dub Spencer & Trance Hill, Rudi 
Hayden oder Boogie Fox. Kubus waren 
das Aushängeschild der Jazzszene Lu-
zern Ende des letzten Jahrtausends. Ihre 
Auftritte in der Boa Luzern waren legen-
där und als sie 2003 auf der Hauptbühne 
vom Jazz Festival Willisau auftraten, am 
selben Abend wie die US-Jazzrocker Li-
ving Colour, kam das einem damaligen 
Ritterschlag gleich. Kubus hatte den An-
spruch, eine Musik zu kreiren, die elek
tronische Tanzmusik beinhaltet, die re-
petitiv ist und einen kompakten Groove 
hat. Bei Kubus spürte man die Intensität 
vom Live-Jazz, nur dass die Band voll-

ständig auf die typischen jazzigen Solo-
Eskapaden verzichtete. 

Man darf gespannt sein
Kubus gibt es nicht mehr. Für das Jubi-
läum des Sempacher Kellers kommen 
Peter Estermann, Rafi Woll, Marcel 
Stalder und Marc Scheidegger aber 
wieder einmal zusammen auf die Büh-
ne. Wie viel Kubus und welche neuen 
Richtungen ins Konzert einfliessen 
werden, ist dem Liveauftritt überlas-
sen. Auf jeden Fall treffen sich am 
Samstag vier Musiker und Freunde an 
der Kronegass mit einem gewaltigen 
musikalischen Rucksack und einer ge-
meinsamen Geschichte. � PD

Kubus im Schtei: Samstag 18. November 2017, 
20.30 Uhr, Kind of Kubus.

Backen mit Urdinkel
FRAUENBUND  Duftender Butter-
zopf, Grissini, Speckschnecken, ver-
führerische Himbeerroulade oder eine 
abenteuerliche Rotkabis-Focaccia – 
überraschend vielfältig sind die Ge-
richte, die sich aus Urdinkelmehl zu-
bereiten lassen. Kennt man die 
Backeigenschaften von Urdinkel, ge-
lingen herrliche Gebäcke: luftig leicht, 
knusprig oder auf der Zunge zerge-
hend. Im Backkurs vom Montag, 23. 
April 2018, oder Dienstag 24. April 
2018, jeweils von 17 bis 21 Uhr, wer-
den Tipps zum Urdinkel und an des-
sen Eigenschaften angepasste Verar-
beitung vermittelt sowie das Backen 
mit dem Brühstück vorgestellt. Der 
Kurs steht unter der Leitung von Ma-
deleine Studer, Fachlehrerin Ernäh-
rung und Hauswirtschaft am BBZ Na-
tur und Ernährung. Ein Einblick in die 
gesundheitlichen Vorteile des Urdin-
kels rundet den Kurs ab. Im Vorder-
grund stehen Herstellung und Degus-
tation verschiedener Urdinkelgebäcke 
– Motivation für eigenes Ausprobie-
ren! Das BBZ lanciert die Anmeldung 
zu diesem Kurs bereits in den kom-
menden Tagen via Homepage. Daher 
ermöglicht der Frauenbund mit der 
ebenfalls frühen Ausschreibung, dass 
Interessentinnen und Interessenten 
von hier auch freie Plätze finden.
Anmeldung nimmt Sarah Balsemin,  
kurse1@frauenbund-sempach.ch oder 
079 756 60 53 bereits heute gerne entge-
gen. Der Kurs findet in der Küche des 
BBZ Natur und Ernährung, Centralstra-
sse 21, 6210 Sursee, statt und kostet pro 
Person 90 Franken. Im Preis inbegriffen 
sind ein Urdinkel-Backbuch, Skript, Ge-
tränke und Lebensmittel.� RED

Feiern ein Revival: Kubus, hier in einer früheren Aufnahme aus den späten 90er, als 
sie noch zu sechst waren.� FOTO ZVG


